
Tersteegen, Gerhard: 81. (1733)

1 O du höchst vergnügend Gut, du Licht- und Liebeswesen,

2 Wer dich kennet, wie er soll, wer's nicht hat von Hör'n und Lesen,

3 Wer zu dir sein ganzes Herz kehrt von aller Kreatur,

4 Dem gibst du auch selbst ein Herz, daß er dich erkennet nur.

5 O Jehova, wer dich so recht in deinem Licht erkennet,

6 Gibt sich willig solchem Gott und in seiner Liebe brennet;

7 Herr, in Demut dank' ich dir, daß du mir geschenkt den Sinn,

8 Daß ein solcher Gott mein Gott und daß ich der Seine bin.
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